
Allgemeine Teilnahmebedingungen 

 

1. Unsere Leistungen 

Der Interkulturelle Sprachendienst Medizin „Deutsch for Docs“, geleitet von Frau Odile 

Ullner (im Folgenden: wir oder der Veranstalter) führt Sprachkurse durch (im Folgenden: 

Kurse). Diese richten sich an Absolventen medizinischer Hochschulen, die gute 

Deutschkenntnisse auf dem Niveau B2  nachweisen können und zwei Jahre Berufserfahrung 

als Ärzte haben sollten. Ziel unserer Kurse ist es, die allgemeine und berufsspezische 

Sprachkompetenz der Teilnehmer so zu verbessern, dass sie das deutsche Sprachniveau C1 

erreichen und auf die  Fachsprachprüfung vor den Ärztekammern bzw. die „Telc 

Fachsprachprüfung“  vorbereitet werden. Unsere Präsenzkurse finden in Göttingen, 

Deutschland, statt. Aktuell finden die Kurse epidemiebedingt ausschließlich im virtuellen 

Klassenraum, via Zoom, statt. Die Teilnehmerzahl ist auf maximal 16 Personen begrenzt. 

Der Unterricht wird durch qualifizierte Lehrkräfte unseres interdisziplinären Teams (Ärzte, 

medizinische Fachkräfte, Tutoren und Simulationspatienten der Uniklinik Göttingen und 

Dozenten für medizinische Fachkräfte) erteilt. Eine genaue Bezeichnung und Auflistung des 

Kursangebotes sowie unseres Teams entnehmen Sie unserer Internetpräsenz. 

 

Wir betreiben die Website www.deutsch-for-docs.de (im Folgenden: die Website). Auf der 

Website wird das Kursangebot beschrieben. Die Präsentation der Kurse stellt kein bindendes 

Angebot dar. 

 

Für alle unsere Leistungen gelten ausschließlich die nachfolgenden Teilnahmebedingungen, 

soweit diese nicht durch schriftliche Vereinbarung zwischen uns und dem Teilnehmer 

abgeändert werden. Sollten diese zu einem späteren Zeitpunkt geändert werden, werden wir 

Ihnen die Änderungen dieser Teilnahmebedingungen schriftlich  per Email 

mitteilen. Widersprechen Sie dieser Änderung nicht innerhalb von vier Wochen nach Zugang 

der Mitteilung, gelten die Änderungen als durch Sie anerkannt. Auf das Widerspruchsrecht 

und die Rechtsfolgen des Schweigens werden Sie im Falle der Änderung der 

Geschäftsbedingungen außerdem gesondert hingewiesen. 

 

 

2. Vertragsabschluss 
 

Indem der Teilnehmer uns das ausgefüllte und unterschriebene Anmeldeformular per Post 

oder per E-Mail zusendet, gibt er ein bindendes Angebot nach § 145 BGB ab. Der Teilnehmer 

erhält dann eine Anmeldebestätigung per E-Mail mit einer Vorkasserechnung. Die Zahlung 

muss innerhalb von 30 Tagen nach dem Absenden der Anmeldebestätigung, spätestens aber 5 

(fünf) Wochen vor Kursbeginn auf unserem Konto gutgeschrieben werden. 

Die Anmeldebestätigung stellt noch keine Annahme des Veranstalters dar. Erst nach Zahlung 

des Rechnungsbetrages versenden wir eine Anmeldebestätigung per E-Mail mit Rechnung 

und Zahlungsvermerk. Mit der Anmeldebestätigung kommt der Vertrag zustande. 

Geht die Zahlung des vollen Rechnungsbetrages nicht rechtzeitig bei uns ein, hat der 

Teilnehmer keinen Anspruch auf Teilnahme an dem gebuchten Kurs.  

 

Anmeldeschluss für alle unsere Kurse ist 6 (sechs) Wochen vor Kursbeginn.  

 

3. Unsere Zahlungsbedingungen 
 

Der Kurspreis wird mit Rechnungszugang fällig. Die Kurse werden lediglich gegen Vorkasse 



angeboten. Sämtliche mit der Zahlung der Kursgebühr anfallenden Überweisungsgebühren 

gehen zu Lasten des Teilnehmers. 

 

4. Nichterreichen der Mindestteilnehmerzahl 
 

Unsere Kurse finden statt, wenn bis 4 Wochen vor Veranstaltungsbeginn wenigstens 8 (acht) 

Teilnehmer angemeldet sind. Ist diese Zahl bis sechs Wochen vor Kursbeginn nicht erreicht, 

werden wir die Teilnehmer über die Unsicherheit der Durchführung informieren. Für den Fall, 

dass bis 4 Wochen vor Veranstaltungsbeginn weniger als 8 (acht) Teilnehmer angemeldet 

sind, müssen wir uns das Recht vorbehalten, den Kurs abzusagen und vom Vertrag 

zurückzutreten. Ist dies erforderlich, erhält der Teilnehmer die auf den Seminarpreis geleistete 

Zahlung unverzüglich zurück. 

 

5. Widerrufsbelehrung 
 

Widerrufsrecht 
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu 

widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses. 

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns 
 

Interkultureller Sprachendienst Medizin 

Zur Scharfmühle 4 

37083 Göttingen 

Tel.: +49-(0)551-794342 

E-Mail: deutsch4docs@gmail.com 

 

mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-

Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das 

beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. 

 

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des 

Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist ausüben. 

 

Folgen des Widerrufs 
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen 

erhalten haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die 

sich daraus ergeben, dass Sie eine andere als die von uns angebotene, günstigste 

Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab 

dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns 

eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei 

der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich 

etwas anderes vereinbart; in diesem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte 

berechnet. 

Ende der Widerrufsbelehrung 

 

Besondere Hinweise 
 

Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag von beiden Seiten auf Ihren 



ausdrücklichen 

Wunsch vollständig erfüllt ist, bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben“. 

 

 

Muster-Widerrufsformular 
(Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und 

senden Sie es zurück.) 

An 

Odile Ullner 

Interkultureller Sprachendienst Medizin / Deutsch for Docs 

Zur Scharfmühle 4 

37083 Göttingen 

Deutschland 

E-Mail: deutsch4docs@gmail.com 

 

Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über den Kauf  

der folgenden Waren (*)/ die Erbringung der folgenden Dienstleistung (*)  

 

 

___________________________________________________ 

Gebucht am (*)/bestätigt  am (*)  

 

 

___________________________________________________ 

Name des Arztes/der Ärztin  

 

 

___________________________________________________ 

Anschrift des/der Verbraucher(s)  

 

___________________________________________________ 

 

___________________________________________________ 

 

___________________________________________________ 

 

___________________________________________________ 

Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier)  

 

___________________________________________________ 

Datum  

 

___________________________________________________ 

(*) Unzutreffendes streichen. 

 

 

6. Kündigung durch den Teilnehmer 
 

Kündigt der Teilnehmer seine Teilnahme nach Ablauf der Widerrufsfrist und bis acht Wochen 

vor Beginn der Veranstaltung, müssen wir für unseren Aufwand eine Bearbeitungsgebühr von 

150,00 € berechnen. 



Danach erhöht sich unsere Bearbeitungsgebühr entsprechend dem Zeitpunkt des Zugangs der 

Kündigungsserklärung des Teilnehmers 

 bis zum Ende der 7. Woche vor Kursbeginn auf 30% der Kursgebühr und 

 bis 29 Tage vor Kursbeginn auf 50 % der Kursgebühr 

Danach müssen wir 100% der gezahlten Kursgebühr einbehalten. 

 

Informationen zum Anmeldeschluss finden Sie auf unserer Website. 

 

 

7. Unsere Bedingungen während der Durchführung unserer Kurse 

 

Ein Teilnehmer verhält sich vertragswidrig, wenn er ungeachtet einer Abmahnung die 

Veranstaltung nachhaltig stört oder wenn er in erheblichem Maße gegen die Guten Sitten 

verstößt, sodass kein reibungsloser Ablauf der Veranstaltung gewährleistet werden kann. Wir 

behalten uns vor, einen solchen Teilnehmer von der weiteren Veranstaltung auszuschließen 

und die Teilnahmegebühr einzubehalten. 

 

Unser Seminarleiter ist gegenüber den Teilnehmern für die Dauer und im Rahmen der 

Veranstaltung weisungsbefugt. 

 

Der Teilnehmer verpflichtet sich, während des Unterrichts nicht unter Einfluss von Alkohol 

oder sonstigen Betäubungsmitteln zu stehen, die die Reaktionsfähigkeit und die Tauglichkeit 

zur Kursteilnahme beeinträchtigen können. 

 

Vor der Veranstaltung muss der Seminarleiter über gesundheitliche Probleme und etwaige 

Erkrankungen informiert werden, damit alle Teilnehmer bestmöglich vor Schaden bewahrt 

werden können. Bei Verstößen hiergegen ist der Veranstalter berechtigt, den Teilnehmer von 

der Veranstaltung auszuschließen. Ein Einbehalten der Teilnahmegebühr bleibt vorbehalten. 

 

Bei Nichtteilnahme am gebuchten Kurs, verspäteter Ankunft, vorzeitiger Abreise oder 

Abbruch eines Kurses sowie bei sonstigen Fehlzeiten (z.B. Krankheit) besteht kein Anspruch 

auf Erstattung der Kursgebühr. 

 

Der Teilnehmer ist verpflichtet, während der Dauer einer Veranstaltung und auch nach deren 

Beendigung, über alle unsere Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse, die er während der 

Veranstaltung erfährt, Stillschweigen zu bewahren. 

 

Für Verletzungen der Teilnehmer an Leben, Körper oder Gesundheit haften wir nur, wenn 

diese auf unserem Verschulden oder dem unserer Erfüllungsgehilfen beruhen. Für sonstige 

Schäden der Teilnehmer haften wir nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit, sofern nicht 

eine Verletzung vertragswesentlicher Pflichten vorliegt. Für Schäden aller Art, die ein 

Kursteilnehmer verursacht, haftet dieser gegenüber dem Geschädigten nach den gesetzlichen 

Vorschriften. Wir können beim Schädiger Regress nehmen, wenn wir für solche Schäden in 

Anspruch genommen werden. Die Teilnehmer haben auf eigene Kosten für eine Haftpflicht-, 

Unfall-, und Krankenversicherung zu sorgen. 

 



Wir haften nicht für Leistungsausfall auf Grund höherer Gewalt (Feuer, Sturm, 

Elektrizitätsausfall etc.). 

Die Datenkommunikation über das Internet kann nach dem derzeitigen Stand der Technik 

nicht fehlerfrei und/oder jederzeit verfügbar gewährleistet werden. Wir haften insoweit weder 

für die ständige, noch für die ununterbrochene Verfügbarkeit der Kommunikationsplattform 

Zoom oder auch unserer Website.  

 

8. Sonstiges 

 

Die Vertragssprache ist Deutsch. 

Änderungen oder Ergänzungen dieser Teilnahmebedingungen bedürfen der Schriftform. Dies 

gilt auch für die Aufhebung dieses Schriftformerfordernisses.  

 

Es gilt das materielle Recht der Bundesrepublik Deutschland. Zwingende Bestimmungen des 

Staates, in dem Sie Ihren gewöhnlichen Aufenthalt haben, bleiben unberührt. 

 

Können sich die Vertragsparteien nicht über die Auslegung und Abwicklung dieses Vertrags 

gütlich einigen, verpflichten sie sich, vor der Inanspruchnahme des Rechtsweges, ihre 

Probleme in einer Wirtschaftsmediation zu schlichten, um größere Ausgaben wie z.B. 

Gerichtskosten zu vermeiden. Nach Beantragung einer Mediation durch eine der 

Vertragsparteien verpflichten sich die Parteien, sich innerhalb von 8 Tagen auf einen 

Mediator zu einigen. Ist diese Einigung nicht möglich, lassen sich die Parteien einen 

Wirtschaftsmediator einer anerkannten Institution, (z.B. des IMB oder der IHK) vorschlagen. 

Die Kosten der Mediation tragen die Parteien je zur Hälfte, es sei denn, sie einigen sich in der 

Mediation auf eine andere Verteilung. Erst wenn die Mediation, gleich aus welchem Grund, 

gescheitert ist, soll der Rechtsweg zu Gerichten möglich sein.  

 

Sofern der Teilnehmer keinen allgemeinen Gerichtsstand im Inland hat oder nach 

Vertragsschluss seinen Wohnsitz ins Ausland verlegt oder sein Wohnsitz zum Zeitpunkt der 

Klageerhebung nicht bekannt ist, ist Gerichtsstand für alle Streitigkeiten der Sitz unseres 

Unternehmens in Göttingen. Soweit der Teilnehmer Kaufmann ist oder eine juristische Person 

des öffentlichen Rechts, ist Gerichtsstand für alle Streitigkeiten der Sitz des Veranstalters in 

Göttingen. . 

 

Sollten einzelne Bestimmungen des Vertrages oder dieser Teilnahmebedingungen unwirksam 

sein oder werden oder den gesetzlichen Regelungen widersprechen, so werden hierdurch der 

Vertrag und diese Teilnahmebedingungen im Übrigen nicht berührt. Die unwirksame 

Bestimmung wird von den Vertragsparteien einvernehmlich durch eine rechtswirksame 

Bestimmung ersetzt, welche dem wirtschaftlichen Sinn und Zweck der unwirksamen 

Bestimmung am nächsten kommt. Die vorstehende Regelung gilt entsprechend bei 

Regelungslücken. 

 

Göttingen, März 2020 


